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offen    – flexibel   – kostengünstig
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Offen, flexibel und kostengünstig

Was ist eXTra?

Wer kann eXTra nutzen?

Mit der elektronischen Übertragung von Daten

zwischen Wirtschaft und Verwaltung lassen sich

erhebliche Effizienzgewinne und eine Verringe-

rung des bürokratischen Aufwands erzielen. Den-

noch wurden bislang in vielen Bereichen keine

elektronischen Verfahren angeboten. Die beste-

henden unterscheiden sich stark und sind zuein-

ander nicht kompatibel. Das soll sich jetzt ändern:

Das Transportverfahren eXTra, ein offener, frei

verfügbarer Standard für den Datenaustausch,

bietet die Chance, die Übertragungsverfahren

zwischen Wirtschaft und Verwaltung zu verein-

eXTra richtet sich insbesondere an Daten-

übermittlungsverfahren innerhalb der Wirt-

schaft sowie zwischen Wirtschaft und Ver-

waltung. Auch kleine und mittelständische

Betriebe können Teilnehmer eines Daten-

übermittlungsverbundes sein. Anwender

können in Nutzung befindliche Transport-

protokolle, Authentifizierungs- und Sicher-

heitsverfahren sowie Nachrichtenformate

weiterverwenden – eXTra erzwingt keine

Umstellungen in diesen Bereichen.

heitlichen und damit einen Einstieg bzw. Umstieg

zu erleichtern. Anders als bestehende Übertra-

gungsverfahren macht es der unter Federführung

der AWV entwickelte Standard für Unternehmen

und Verwaltung einfacher, Daten elektronisch zu

melden. Die Übermittlung beliebiger Daten unter-

schiedlicher Fachverfahren zu beliebigen Zeitpunk-

ten auf sichere, vertrauliche, effiziente und nach-

vollzienbare Weise ist damit sichergestellt.

Ist: Unterschiedliche Schnittstellen und Verfahren

Soll: Einheitliche Schnittstellen und Verfahren
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● Effizienz
eXTra stellt geringe technische und organisato-

rische Anforderungen und eignet sich für beste-

hende wie neue Verfahren und Unternehmen

jeder Größe. Die Modernisierung und der Um-

stieg auf eXTra kann für Softwarehäuser, Betrei-

ber und Dienstleister schrittweise und für den

Anwender nahezu unbemerkt erfolgen.

● Flexibilität
Als hochgradig profilierbarer Standard kann eX-

Tra flexibel, bedarfsgerecht und mit minimalem

Implementierungsaufwand eingesetzt werden.

● Investitionsschutz
eXTra integriert bestehende Fachverfahren und

kann die vorhandene Infrastruktur weiter nutzen.

Welche Vorteile bietet eXTra?

● Offenheit
Als offener Standard baut eXTra selbst auf offe-

ne Standards und nimmt die Anregungen der

Anwendergemeinde auf.

● Sicherheit:
eXTra ermöglicht eine vertrauliche und sichere

Datenübertragung, die jederzeit neue Sicher-

heitsverfahren nutzen kann.

● Synergie
Ist eXTra bereits in Anwendungen und Betriebs-

abläufe integriert, profitieren alle Beteiligten

gleichermaßen davon, wie einfach, schnell und

damit kostengünstig weitere Datenübermittlungs-

verbünde integriert werden können.

Wie funktioniert eXTra?
Die Grafik zeigt das Beispiel einer möglichen Architektur einer auf exTra basierenden Anwendung,

die bereits in einem Pilotverfahren realisiert wurde.
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● Sofortmeldung zur Sozialversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung setzt für die

elektronische Sofortmeldung eXTra als Über-

tragungsverfahren ein.

● Das ELENA-Verfahren
Beim  elektronischen Entgeltnachweis (ELENA)

wird für die Übertragung der Datensätze vom

Arbeitgeber an die Zentrale Speicherstelle

ebenfalls der eXTra-Standard genutzt.

● GKV-Kommunikationsserver
Für die Übertragung von Daten an die Arbeitge-

ber hat die Gesetzliche Krankenversicherung

Wer wendet eXTra an?

einen Kommunikationsserver eingerichtet. Der

Datenaustausch der Arbeitgeber mit dem

Kommunikationsserver wird dabei mit dem

eXTra-Standard realisiert.

Eine aktuelle Liste der registrierten Verfahren

finden sie ebenso wir viele weitere Informatio-

nen auf der Webseite von eXTra unter www.extra-

standard.de

Herausgeber:
AWV – Arbeitsgemeinschaft für wirtschaftliche Verwaltung e. V.

Düsseldorfer Str. 40

65760 Eschborn

Vereinsregister 73 VR 5158, Amtsgericht Frankfurt am Main

Telefon: 0 61 96/7 77 26-32

Fax:       0 61 96/7 77 26-51

Mail: info@awv-net.de

Web: www.extra-standard.de, www.awv-net.de.

Die vorliegende Management Info zum einheitlichen XML-basierten Transportverfahren „eXTra“

wurde von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des AWV-Arbeitskreises 2.1 „Vereinheitlichung von

Datenübermittlungssystemen“ im Fachausschuss 2 „Verwaltungsvereinfachung und

Entbürokratisierung im personalwirtschaftlichen Umfeld“ entwickelt.

Eine Weitergabe des Dokuments an Dritte in unentgeltlicher und unveränderter Form ist erwünscht.

Stand: Februar 2010


